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Es kommt auch immer ein wenig drauf an, was für ein Kleiderstil an der Schule selbst herrscht.
Wir sind eine Innenstadtschule mit einem sehr jungen Kollegium: Entsprechend schräg kleidet
sich auch der ein oder andere Kollege. Ansonsten ist es bei uns fast schon üblich, dass wir
ähnliche Klamotten wie die Schüler tragen. Da wird auch gerne mal in der kleinen Pause
ausgetauscht, wo man sich seine neue Jeans gekauft hat oder mir isses auch schon öfter
passiert, dass ich genau die gleichen Klamotten oder das gleiche Teil in einer andere Farbe
habe wie meine Schülerinnen. Das liegt daran, dass wir hier in der Stadt etliche Filialen der
bekannten großen schwedischen Modehauskette haben und da halt jeder gerne einkauft. 
Schicke Kleidung ist aber auch kein Tabu - wenn mal wieder die Presse zu Besuch kommt oder
sonst ein Anlass ansteht, wo es halt das Yuppie-Outfit sein muss, dann stöckel ich auch
durchaus mal im feinen Hosenanzug in den Unterricht. Da fragen die Schüler meist zwar, was
ich noch vor habe, aber mehr auch nicht.

Wie alle meine Vorredner schon meinten: Auf die fachliche und persönliche Kompetenz kommt
es an. Und dann ist es wurscht, ob man sich äußerlich von seinen Schülern nun abhebt oder
nicht. Und unterschätze mal nicht die paar Jahre Altersvorsprung inkl. akademischer
Ausbildung. In aller Regel hat man doch eine deutlich größere persönliche Reife und das
merken die Schüler ja auch.

LG
Mia
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